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Eröffnung Stadtteilzentrum Hamm-Norden
Der Umbau des Stadtteilzentrums Hamm-Nor-den ist fast abgeschlossen. Grund genug, eine an-gemessene Eröffnungsfeier zu planen.Am Samstag, den 28. April 2018 laden dieAm Samstag, den 28. April 2018 laden dieAm Samstag, den 28. April 2018 laden dieAm Samstag, den 28. April 2018 laden dieAm Samstag, den 28. April 2018 laden dieStadt Hamm und al le Nutzer des HausesStadt Hamm und al le Nutzer des HausesStadt Hamm und al le Nutzer des HausesStadt Hamm und al le Nutzer des HausesStadt Hamm und al le Nutzer des Hauseszu einem Festtag ein. zu einem Festtag ein. zu einem Festtag ein. zu einem Festtag ein. zu einem Festtag ein. Um 11.00 Uhr findetin der Aula die offizielle Eröffnung durch Ober-bürgermeister Thomas Hunsteger-Petermannstatt. Danach schließt sich ein buntes Programman. Näheres auf der nächsten Seite.



2 NordwindDer Umbau des StadtteilzentrumsHamm-Norden an der Sorauer Str. 14ist nun in der letzten Phase und derAbschluss der Bauarbeiten rückt ingreifbare Nähe. Das Projekt wurde,wie bereits viele Maßnahmen imHammer Norden, durch den Bundund das Land NRW finanziell unter-stützt. Ungefähr 3,3 Mio. €Fördermittel sind in diese Baumaß-nahme geflossen. Durch die energe-tische und behindertengerechte Sa-nierung soll das in über 20 JahrenStadtteilarbeit entstandene Stadtteil-zentrum langfristig erhalten werden.Grund genug, eine angemessene Er-öffnungsfeier zu planen. Und da ha-ben wir uns einiges vorgenommen.Die Veranstaltungsgemeinschaft be-steht aus allen Einrichtungen desStadtteilzentrums, also dem Stadtteil-büro, dem FamilienpädagogischenZentrum, der Familienhilfe, derStadtteilkoordination und der Sozial-betreuung Geflüchteter sowie demFamilienzentrum Hamm-Norden, derJugendarbeit Hamm-Norden e. V. undder Kultur Arbeitsgemeinschaft.Am Samstag, den 28. April 2018Am Samstag, den 28. April 2018Am Samstag, den 28. April 2018Am Samstag, den 28. April 2018Am Samstag, den 28. April 2018wird das volle Programm gebotenund für jeden ist etwas dabei.
(Neu)Eröffnung Stadtteilzentrum Hamm-Norden

Um 11:00 UhrUm 11:00 UhrUm 11:00 UhrUm 11:00 UhrUm 11:00 Uhr findet in der Auladie offizielle EröffnungEröffnungEröffnungEröffnungEröffnung durch un-seren Oberbürgermeister ThomasHunsteger-Petermann statt. Zur Un-terhaltung tragen die Tanzmäuse derKiTa Maria Königin, die Theater-gruppe Fifty/Fifty und das Faust-theater Hamm bei.Im Anschluss besteht die Möglich-keit, sich über die Arbeit desStadtteilzentrums zu informierenund das Gebäude zu besichtigen.Natürlich wird mit einem kleinenImbiss auch für das leibliche Wohlgesorgt.Gleichzeitig wird die JugendarbeitHamm Norden e. V. in der renovier-ten Sporthalle ein Fußballturnier aus-richten.Ab 13:00 UhrAb 13:00 UhrAb 13:00 UhrAb 13:00 UhrAb 13:00 Uhr lädt das Familien-zentrum Hamm-Norden zum Früh-Früh-Früh-Früh-Früh-lingsfestlingsfestlingsfestlingsfestlingsfest unter dem Motto„Familienolympiade“ ein. NebenBewegungsangeboten, Infoständenund einer Cafeteria wird gegen 16.0016.0016.0016.0016.00Uhr die KinderliedermacherinUhr die KinderliedermacherinUhr die KinderliedermacherinUhr die KinderliedermacherinUhr die Kinderliedermacherin„Faryna“„Faryna“„Faryna“„Faryna“„Faryna“ zu Mit-Mach Liedern ein-laden.
Den Abschluss der Feierlichkeitenrund um die Eröffnung des Stadtteil-zentrums gestaltet um 19:00 Uhr19:00 Uhr19:00 Uhr19:00 Uhr19:00 Uhrdie Kultur AG wieder in „ihren“Räumlichkeiten, nämlich in der Aula.Dazu konnte die Band „YBand „YBand „YBand „YBand „YellowellowellowellowellowExpress“Express“Express“Express“Express“ engagiert werden.Das gelbe Dutzend meldet sich zumDienst. Die Mission: Soul. „Von un-serem Hauptquartier, der Welt-hauptstadt des Soul im RuhrgebietBergkamen-Oberaden, ziehen wir aus,um die Menschheit mit heißen 60sSoul Covern zu beglücken. Dabeihaben wir sehr gute Erfahrungen mitden drei B gemacht: Bläser, Back-ground, Bassgitarre. Aretha ist fastimmer dabei, Otis auch und Wilsonnatürlich. Sam & Dave haben wir imGepäck, Stevie Wonder auch fastimmer. Und dann gibt’s da noch soein paar merkwürdige Gestalten, diewir unter den großen goldenen Soul-Schirm geholt haben: rollende Stei-ne, weiße Streifen…“Wir würden uns freuen, viele„Nordener“ an diesem Tag imStadtteilzentrum begrüßen zu dürfenund laden Sie herzlich ein, mit unsdie Eröffnung zu feiern.Claudia Hörnschemeyer
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Gemeinsam mit der Arbeiterwohlfahrtorganisiert das Stadtteilbüro auch indiesem Jahr wieder einen Fahrradkursfür Frauen. Er findet statt vom 5. Märzbis Juni 2018. Das sind insgesamt 15Termine. Die Frauen unterstützen sichgegenseitig und erlernen so AnfängeStadtteilbüro startet neuen Fahrradkursdes Radelns. Begleitet wird dies vonzwei Mitarbeiterinnen, Victoria Pruhsund Gabi Wulf, aus dem StadtteilbüroHamm-Norden. Zusätzlich steht einFahrradprofi dem Fahrradkurs in Hin-sicht auf die Fahrtauglichkeit der Fahr-räder tatkräftig zur Seite. Ein High-Am Samstag, den 5. Mai vonAm Samstag, den 5. Mai vonAm Samstag, den 5. Mai vonAm Samstag, den 5. Mai vonAm Samstag, den 5. Mai von11:00 - 17:00 Uhr im Stadtteil-11:00 - 17:00 Uhr im Stadtteil-11:00 - 17:00 Uhr im Stadtteil-11:00 - 17:00 Uhr im Stadtteil-11:00 - 17:00 Uhr im Stadtteil-zentrum Sorauer Strzentrum Sorauer Strzentrum Sorauer Strzentrum Sorauer Strzentrum Sorauer Str. 14. 14. 14. 14. 14Kosten: 5,- Euro pro PersonKosten: 5,- Euro pro PersonKosten: 5,- Euro pro PersonKosten: 5,- Euro pro PersonKosten: 5,- Euro pro Person(inkl. Essen und Getränke)(inkl. Essen und Getränke)(inkl. Essen und Getränke)(inkl. Essen und Getränke)(inkl. Essen und Getränke)An diesem Tag bieten wir für bis zu 14Frauen verschiedene Wege an, die ih-nen zu mehr Gelassenheit im Alltag ver-helfen können. Der Oasentag gliedertsich in drei Abschnitte: Zunächst erfol-gen geführte Entspannungsübungenim großen Kreis, danach gibt es eine„freie Zeit“, in der die Frauen in Partner-übungen verschiedene Stationen besu-chen. Sie können zum Beispiel ein Fuß-bad nehmen, eine Handmassage auspro-Oasentag für Frauenbieren. Weiterhin bieten wir  eine Mal-ecke an oder Massage auf dem beklei-deten Körper mit unterschiedlichenMaterialien. In einem anderen Raumgibt es die Möglichkeit,  über den„Sinn des Lebens“ mit Hilfe vonLüscher Farben oder anderen „Karten“nachzudenken.  Der Tag startet aberzunächst mit einer Kennenlernrunde,kleinen Atemübungen, Achtsamkeits-übungen, Fantasiereisen und verschie-denen Massagetechniken, wie z. B. eineGesichtsmassage oder Handmassageals Partnerübung. Mittags wird es ge-meinsames Mittagessen mit zwei verschie-denen Suppen mit Brötchen geben.
light wird wieder der Besuch der Poli-zistin Frau Benning sein. Sie übt an-hand kleiner Verkehrssimulationen, wieman sich im Straßenverkehr verhält.Anmeldungen sind möglich beiVictoria Pruhs Tel.: 30 78 90 oder beiKlaus Köller Tel.: 37 18 60Nachmittags gibt es ein gemeinsamesKaffeetrinken mit zwei unterschiedli-chen Kuchen mit Kaffee oder Tee.Zum Abschluss folgt dann wiederumein Treffen im großen Kreis, indemwieder geführte Fantasiereisen und eineGesichtsmassage als Partnerübung an-geboten werden.Durchgeführt wird der Kurs von FrauMechthild Blind und HildegardKoschowsky, beide führen u.a. Kursefür die AOK durch.Anmeldungen sind im StadtteilbüroHamm-Norden vormittags unterTel.: 37 18 60 oder 48 87 44 möglich.Kulturverein der SintiAuszeichnung und Lob für den Kul-turverein der Sinti in Hamm/Westfa-len e. V.. Bei dem Neujahrsempfang desStadtbezirks Heessen wurde in diesemJahr Herrn Peter Richter eine Bezirks-medaille, für seine Arbeit als Vorsitzen-der im Kulturverein der Sinti inHamm/Westfalen e. V., verliehen. Wiedie Überschrift „Wie werden viele Ichsein Wir?“ (im Westfälischen Anzeigeram 15.01.2018) zeigt, ist auch bei demKulturverein das „Wir“ gefragt. DerVorstand des Kulturvereins und alleseine Mitglieder arbeiten Hand in Hand, wenn es um den Vereinsplatzam Sachsenring geht. Auch die Fe-ste und Ausflüge wurden in dem ver-gangenen Jahren mit vereinten Kräf-ten geleistet. Der Kulturverein freu-te sich über die Auszeichnung vonHerrn Richter und die lobendenWorte von der BezirksvorsteherinFrau Brennecke für die gemeinsameArbeit aller Mitglieder des Kulturver-eins.Mit Stolz und viel Elan engagierensich weiterhin die Mitglieder für denKulturverein der Sinti.



4 NordwindNordener Sommer 2018Das Familienzentrum mit Unterstüt-zung der Kultur AG plant insgesamtzwei Kindertheatervorführungen. Kindertheatervorführungen. Kindertheatervorführungen. Kindertheatervorführungen. Kindertheatervorführungen.Am 9. Mai9. Mai9. Mai9. Mai9. Mai erzählt TTTTTom Tom Tom Tom Tom Teuereuereuereuereuer „DiePrinzessin auf der Erbse“, ein ziem-lich bekanntes Märchen etwas anderserzählt. Ein Stück über die Neugierund Offenheit gegenüber denen, dieirgendwie anders sind.Und am 13. Dezember13. Dezember13. Dezember13. Dezember13. Dezember öffnet TTTTTomomomomomTTTTTeuereuereuereuereuer seine „Weihnachtsbäckerei“ inder Aula am Stadtteilzentrum.Die „WEIHNACHTSBÄCKEREI“ istein leckeres, ein märchenhaftes Stücküber die besinnlichen und hektischenMomente in der Vorweihnachtszeit.Wenns zuviel ist, kann das raus!Es gibt jeweils 2 VEs gibt jeweils 2 VEs gibt jeweils 2 VEs gibt jeweils 2 VEs gibt jeweils 2 Vorstellungen:orstellungen:orstellungen:orstellungen:orstellungen:um 9:00 und um 11:00 Uhr imum 9:00 und um 11:00 Uhr imum 9:00 und um 11:00 Uhr imum 9:00 und um 11:00 Uhr imum 9:00 und um 11:00 Uhr imStadttei lzentrum.Stadttei lzentrum.Stadttei lzentrum.Stadttei lzentrum.Stadttei lzentrum.
Die Freunde des Kabaretts sollten sichSonntag, den 2 Dezember 2 Dezember 2 Dezember 2 Dezember 2 Dezember frei hal-ten und frühzeitig Karten bestellen.(Beginn 16:00 Uhr): Lioba AlbusLioba AlbusLioba AlbusLioba AlbusLioba Albustritt zum wiederholten Male im Ham-mer Norden auf. Sie wird das Publi-kum mit ihrem Weihnachts-programm  „Single Bells“ imStadtteilzentrum unterhalten. LiobaAlbus ist nicht nur Vollprofi in Sa-chen Weihnacht, sondern außerdemFachfrau für Selbstgebackenes undErfinderin des Dominasteins. Eineschöne Bescherung: Wortgewaltig –witzig – wandlungsfähig!Der Nordener Sommer beginnt inseinem 15. Jahr mit Lesungen undErzählungen von Jenny Heimannund Mario Siegesmund sowie musi-kalischen Beiträgen des ChoresNahDran (unter der Leitung vonBirgit Copony). „Der kleine Un- „Der kleine Un- „Der kleine Un- „Der kleine Un- „Der kleine Un-terschied“terschied“terschied“terschied“terschied“ – so das Motto desAbends am 2. März um 19:00 Uhr2. März um 19:00 Uhr2. März um 19:00 Uhr2. März um 19:00 Uhr2. März um 19:00 Uhrin der Johanneskirche,in der Johanneskirche,in der Johanneskirche,in der Johanneskirche,in der Johanneskirche, versprichtunterhaltsame und nicht immerernst gemeinte Anekdoten und Ge-schichten zum Unterschied der Ge-schlechter und der Menschen! DerEintrittspreis beträgt 6,- Euro.Genuss für alle Sinne: 1001 Nacht1001 Nacht1001 Nacht1001 Nacht1001 Nachtin der Johanneskirche am 13.in der Johanneskirche am 13.in der Johanneskirche am 13.in der Johanneskirche am 13.in der Johanneskirche am 13.April um 19:00 UhrApril um 19:00 UhrApril um 19:00 UhrApril um 19:00 UhrApril um 19:00 Uhr. Tauchen Sieab in eine Welt aus 1001 Nacht undlassen Sie sich verzaubern von ori-entalischer Musik und Märchen ausdem Morgenland. Auch für das leib-liche Wohl ist gesorgt: OrientalischeSnacks runden das Programm ab.Fliegen Sie mit uns in eine wunder-bare Welt der Märchen.Kartenvorbestellungen sind ab sofort im Stadtteilbüro telefonisch beiKartenvorbestellungen sind ab sofort im Stadtteilbüro telefonisch beiKartenvorbestellungen sind ab sofort im Stadtteilbüro telefonisch beiKartenvorbestellungen sind ab sofort im Stadtteilbüro telefonisch beiKartenvorbestellungen sind ab sofort im Stadtteilbüro telefonisch beiKlaus Köller 371 860 oder Mail k.koeller@stadtteilbuero-hamm-norden.de möglich.Klaus Köller 371 860 oder Mail k.koeller@stadtteilbuero-hamm-norden.de möglich.Klaus Köller 371 860 oder Mail k.koeller@stadtteilbuero-hamm-norden.de möglich.Klaus Köller 371 860 oder Mail k.koeller@stadtteilbuero-hamm-norden.de möglich.Klaus Köller 371 860 oder Mail k.koeller@stadtteilbuero-hamm-norden.de möglich.Unterstützt wird die Kulturreihe vom Kulturbüro, vom Amt für soziale Integration,sowie der Musikschule Hamm und der LEG Mieterstiftung NRW.



5Die Stadtteilzeitung des Hammer NordensAktuelles aus dem Galilei-GymnasiumDas Jahr 2018 ist aus vielerlei Sichtein spannendes und bewegendes fürdas Galilei-Gymnasium. Kleinere undgrößere Aktionen und Projekte fin-den statt und werden auch durch dieBeteiligung unserer Schülerinnenund Schüler mitgetragen.So planen wir beispielsweise für Fe-bruar eine schulinterneRegistrierungsaktion in Zusammen-arbeit mit der DKMS (gemeinnützi-ge GmbH ehemals DDDDDeutscheKKKKKnochenmmmmmarkssssspenderdatei). Trauri-ger Hintergrund ist die Blutkrebs-erkrankung des Bruders eines ehema-ligen Schülers. Schüler und Lehrerunserer Schule zeigen sich betroffenund engagiert und möchten bei derSuche nach einem geeigneten Spen-der helfen. Die Schülervertretung(SV) der Schule unterstützt dieSchulsozialarbeiterin bei der Pla-nung, Durchführung und dem Sam-meln von Spenden hierbei tatkräftig.Im Rahmen unseres  Projekts „Hu-manitäre Schule“ führen zwei Schü-lerinnen des Galilei-Gymnasiums einpolitisches Planspiel mit einer Klas-se aus der Mittelstufe durch. DieAufgabe der teilnehmenden Schülerin dem „politischen Rollenspiel“ istes, miteinander in Verhandlungen zutreten und eine friedliche und für alleParteien akzeptable Lösung für einen
fiktiven politischen Konflikt zu fin-den. Politik zum Anfassen aufSchülerebene! Initiiert und unter-stützt wird dieses Projekt durch dasJRK (Deutsches Jugendrotkreuz).Parallel starten wir am Galilei-Gym-nasium zum Ende des erstenSchulhalbjahres wieder mit einer neu-en Ausbildung für die Streit-schlichter. Neben der Stärkung desEinfühlungsvermögens und derSelbstwahrnehmung hat das Projektzum Ziel, eine positive Vorbildfunk-tion aufzubauen und eine „andere“Streitkultur zu etablieren. Im Laufedes Schuljahres sind die ausgebilde-ten Streitschlichter dann Ansprech-partner für jüngere Schülerinnen undSchüler. Sie unterstützen sie dabei, eingeeignetes Lösungskonzept für ihrealltäglichen Konflikte zu entwickeln.Auch auf der Seite der Elternarbeitbleiben wir am Galilei-Gymnasiumweiterhin aktiv. Wir  arbeiten in un-serem „AK Elternarbeit“ an der Er-reichbarkeit von Eltern, widmen unsthematisch dem Schwerpunkt Medi-en (Umgang mit Smartphones) undmöchten neben bewährten Konzep-ten auch neue Wege der Elternarbeitgehen. Das Thema „Medien verant-wortungsvoll nutzen“ begleitet unse-re Schule bereits seit einigen Jahren.So sind auch für das Jahr 2018

medienpädagogische Angebote fürunsere Schüler vorgesehen. Im Früh-jahr werden z.B. zwei Theatervorfüh-rungen mit anschließender Diskus-sionsrunde zum diesem Thema statt-finden. Hierbei kooperieren wir u.a.mit dem Jugendamt der StadtHamm, welches die Vorführung ei-nes dieser Theaterstücke ermöglicht.Am Galilei-Gymnasium bewegenuns aber in diesem Jahr nicht nurdie oben genannten Themen undProjekt. Es gilt, das 50jährigeSchuljubiläum zu begehen. Dazuwird es einige Veranstaltungen ge-ben, die zu gegebener Zeit in derPresse angekündigt werden.Anika Kliegel
13.02. / 13.03. / 10.04. / 08.05. / 12.06. / 10.07. / 11.09. / 09.10. / 13.11 / 11.12.13.02. / 13.03. / 10.04. / 08.05. / 12.06. / 10.07. / 11.09. / 09.10. / 13.11 / 11.12.13.02. / 13.03. / 10.04. / 08.05. / 12.06. / 10.07. / 11.09. / 09.10. / 13.11 / 11.12.13.02. / 13.03. / 10.04. / 08.05. / 12.06. / 10.07. / 11.09. / 09.10. / 13.11 / 11.12.13.02. / 13.03. / 10.04. / 08.05. / 12.06. / 10.07. / 11.09. / 09.10. / 13.11 / 11.12.von 16:00 bis 18:00 Uhr im Stadtteilzentrum Hamm-Norvon 16:00 bis 18:00 Uhr im Stadtteilzentrum Hamm-Norvon 16:00 bis 18:00 Uhr im Stadtteilzentrum Hamm-Norvon 16:00 bis 18:00 Uhr im Stadtteilzentrum Hamm-Norvon 16:00 bis 18:00 Uhr im Stadtteilzentrum Hamm-Norden, Sorauer Strden, Sorauer Strden, Sorauer Strden, Sorauer Strden, Sorauer Str. 14. 14. 14. 14. 14Termine Willkommenscafé



6 NordwindFamilienolympiadeAm 28. April 2018 um 13:00 UhrAm 28. April 2018 um 13:00 UhrAm 28. April 2018 um 13:00 UhrAm 28. April 2018 um 13:00 UhrAm 28. April 2018 um 13:00 UhrDas Frühlingsfest steht unter demMotto „FamilienolympiadeFamilienolympiadeFamilienolympiadeFamilienolympiadeFamilienolympiade“ undfindet am 28. April  ab 13:00 Uhr imRahmen der Eröffnungsveranstaltun-gen zum Stadtteilzentrum statt. DasFest ist eine gemeinsame inter-kulturelle Veranstaltung der Kinder-tageseinrichtungen im Hammer Nor-den. An der gemeinsamen Planungund Vorbereitung, sowie der späterenDurchführung arbeiten die Einrich-tungen eng mit den jeweiligen Eltern-vertretungen zusammen. Das Früh-lingsfest dient dem gegenseitigen ken-nen lernen, dem gemeinsamen Erle-ben und Tun. Das leibliche Wohl wirdnatürlich auch nicht zu kurz kom-men. Spielerische Bewegung steht andiesem Nachmittag ganz hoch imKurs. Die Kinder und Familien kön-nen Mülltonnenrennen, Seilhüpfen,Eierlauf, Torwandschießen, Hinder-nislauf, Medaillenbasteln, Luftballon-hochsprung, Schubkarrenrennen,Gummistiefelweitwurf, sowie einen„Gefahrentransport“ und eine„Löwenaufgabe“ bewältigen.Gegen 16:00 Uhr wird es eineAbschlussvorstellung mit der Kinder-liedermacherin „Faryna“ in der Aulageben. Kinder bewegen sich gern!
Faryna macht die passende Musikdazu- voller Power und Energie!Neue und erfrischende Bewegungs-lieder laden die Kinder zum Klat-schen und Springen, Tanzen und Sin-gen ein. Indianertänze, Fingerspiele,Zappellieder, ein musikalischerObstsalat und noch vieles mehr ani-mieren die Kinder zum Mitmachen.Kinder tanzen Bewegungselementemit, singen, klatschen und begleitenLieder mit kleinen Instrumenten, sodass ein buntes und lebendigesBühnenprogramm entsteht. Ergänztwird das Angebot um Essenstände, ein Kuchenbuffet, einen Grillstandund Getränke. Die Veranstalter-gemeinschaft hofft natürlich aufschönes Wetter, aber selbst bei Regenfindet das Fest statt. Es werden genü-gend Pavillons aufgestellt.Die Veranstaltergemeinschaft:AWO KiTa Bänklerweg, Caritas KiTaSt. Laurentius und KiTa Noah, evan-gelischer Johanneskindergarten, evan-gelische KiTa Jacobsbrunnen, katho-lische KiTas Maria Königin, Herz-Jesu, St. Martin, StadtteilbüroHamm-Norden
„Gemeinsam leben – miteinander fei-ern.“ Mit diesem Motto startete diekatholische Kirchengemeinde Cle-mens August Graf von Galen am 16.Januar in das Projekt „Kita – Lebens-ort des Glaubens“. Im Pfarrzentruminformierte Viola Fromme-Seifertzu Beginn der Veranstaltung die päd-agogische Fachkräfte aus drei KitasEine Glaubenstruhe für den Kita-Alltagund das Pastoralteam der Pfarrei überdie Inhalte des Projekts. Nach der Ein-führung wartete eine große Überra-schung auf die Teilnehmenden: dieGlaubenstruhe. Die Projektgruppe –bestehend aus den drei Leitungs-kräften, interessierten Fachkräften, derVerbundleitung Nicole Schrecken-berg und Pfarrer Davis Puthussery –



7Die Stadtteilzeitung des Hammer NordensGedenkstättenfahrt in die „Goldene Stadt Prag“In der Woche vom 23.10. bis zum27.10.2017 reisten 14 Jugendliche undeine Mitarbeiterin der JugendarbeitHamm-Norden e.V. nach Prag.Entwickelt hat sich die Idee für dieGedenkstättenfahrt aus vielen Ge-sprächen und Situationen im Rah-men des Offenen Treffs und der auf-suchenden Arbeit. Themen wie Ras-sismus, Zuwanderung von Flüchtlin-gen und der Israel-Palästina-Konfliktwaren Inhalt der Unterhaltungen undgaben Anlass, tiefer in diese Materieeinzusteigen. Vorbereitet wurde die Fahrt durchVortreffen, bei denen die Jugendli-chen, anhand von Dokumentatio-nen und Präsentationen, für dieseThemen sensibilisiert wurden. Durchdie Authentizität vor Ort in Prag unddie hohe Anschaulichkeit der histo-rischen Orte, wo Menschen gelebtund verfolgt wurden, sind die Ju-gendlichen auf die besonderen Um-stände aufmerksam gemacht und sen-sibilisiert worden. Dies zeigte sichbesonders durch die vielen Äußerun-gen über die gewonnenen Eindrük-ke während der Führungen, täglichenReflexionsrunden und im Nach-treffen.Durch die zentrale Lage des Hostelsin der Altstadt konnten die Jugend-lichen auch die historische Stadt Pragnäher kennenlernen.Besonders für die Arbeit war es wich-tig, dass eine Beziehung zu den ein-zelnen Jugendlichen aufgebaut und

hatte mit viel Engagement eine Holz-kiste mit buntem Praxismaterial undeinem Ordner mit Erklärungen zuChristentum und Islam gepackt. Vol-ler Begeisterung stöberten die Teilneh-menden in der Glaubenstruhe undunterzogen die Materialien gleich ei-ner Tauglichkeitsprüfung. Alle Betei-ligten sprühten dabei geradezu vorIdeen zur Umsetzung der Dinge imKita-Alltag. Am Nachmittag war„über den Tellerand schauen“ ange-sagt: Mit Unterstützung der MuslimaNaciye Kamcili-Yildiz tasteten sich dieTeilnehmenden an ihre Unsicherheitenin Punkto Islam heran und konntenkonkrete Praxisschritte für den multi-kulturellen Alltag in der Kita erarbei-
Jugendarbeit Hamm-Nordenverstärkt und eine Basis für weiterekontinuierliche Arbeit und gleichbe-rechtigtes Miteinander, Verständi-gung, Wertschätzung demokratischerLebensformen geschaffen werdenkonnte.

ten. Am Ende des Tages freute sichNicole Schreckenberg über die erste ge-meinsame Wegetappe: „Mit diesem Projekt  wird unser Ziel Realität – dieKita ist gelebter Glaubensort der Ge-meinde!“ Nicole Schreckenberg
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Präventivkreis Hamm-NordenIn diesem, von Bürgerinnen und Bürgern des HammerNordens selbstorganisierten Gremium arbeiten Vertreter vonSchulen, städtischen Dienststellen, freie Träger Vereine,Kindertageseinrichtungen, Kirchengemeinden, Politiker undengagierte Bürger. Seine Aufgaben sind die Initiierung undAnregung von Projekten und Beteiligungsformen, die Kon-trolle der Arbeit im Sozialraum insgesamt sowie die Vernet-zung und der Informationsaustausch der beteiligten Insti-tutionen. Der Präventivkreis begleitet die Stadtteilarbeit desNordens konstruktiv und anregend, ergreift politische In-itiativen und vernetzt die Arbeit mit den politischenEntscheidungsgremien. Wir treffen uns 2018 am 01.03., 07.06., 06.09. und 06.12.jeweils um 16:00 Uhr, im Stadtteilzentrum Hamm-Norden, Sorauer Str. 14.Zu unseren Sitzungen sind alle interessierten Bürger undBürgerinnen herzlich eingeladen, um ihre Ideen und An-regungen einzubringen.Wir würden uns freuen, auch Sie im Präventiv-Wir würden uns freuen, auch Sie im Präventiv-Wir würden uns freuen, auch Sie im Präventiv-Wir würden uns freuen, auch Sie im Präventiv-Wir würden uns freuen, auch Sie im Präventiv-kreis begrüßen zu dürfen.kreis begrüßen zu dürfen.kreis begrüßen zu dürfen.kreis begrüßen zu dürfen.kreis begrüßen zu dürfen. Bärbel KuttgeWanderausstellungDie Natur- und Umweltschutzakademie (NUA) hat dieWanderausstellung „Urbanes Gärtnern – gemeinsam gärt-nern in der Stadt“ erarbeitet. Hier dreht sich alles umdas gemeinsame gärtnern auf innerstädtischen Flächen.Dabei werden verschiedene Beete bereitgestellt, die vieleMöglichkeiten zum sähen, pflegen und ernten bieten.Die Ausstellung gibt einen Überblick über die Möglich-keiten des urbanen Gärtnerns und ist vom 14.03.2018bis zum 18.04.2018 im Technischen Rathaus (Gustav-Heinemann-Str. 10, 59065 Hamm), Raum: A0059(Erdgeschoss) ausgestellt. Die Eröffnungsveranstaltungzur Ausstellung findet am 14.03.2018 um 16 Uhr statt.Begleitend zur Ausstellung wird es Baustellenexkursionenin die Kornmersch (Hammer Norden) geben, wo das urba-ne Gärtnern realisiert wird. Für weitere Informationen kön-nen Sie sich gerne beim Umweltamt der Stadt Hamm, Ka-tharina Krückel (Telefon: 02381 / 17-7133) melden.


